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Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Broschüre „Arbeiten und Leben in Merzig“ ist unser Handbuch bei allen
Fragen rund um das Thema „Migration und Arbeitswelt“.  

Rat- und Arbeitsuchende finden in dieser Broschüre einen Überblick über
Beratungsangebote, die Fragen rund um das Arbeiten und Leben in Merzig 
beantworten können, zum Beispiel zu den Themen: 
 •  Deutsch lernen
 •  Ausländische Abschlüsse
 •  Beratung & Orientierung
 •  Ausbildung
 •  Ich suche einen Job
 •  Fortbildung & Qualifizierung
 •  Selbstständig werden & sein
 •  Alltag & Freizeit

Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, die sich vielfältig aufstellen möchten, erhalten außerdem einen Über-
blick über wichtige Netzwerkpartnerinnen und -Partner sowie Ansprechpersonen bei Fragen zum Beispiel 
zur Fachkräftegewinnung und -Sicherung oder Diversity Management im Unternehmen. 

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Lektüre! 

Ihr Bürgermeister

Marcus Hoffeld
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1. Fachleute stellen sich vor – ein Überblick nach Themen sortiert
Sie haben Fragen, suchen Unterstützung oder wollen sich mit (Arbeitsmarkt-) Akteurinnen und Akteuren 
aus der Region vernetzen? In dieser Broschüre finden Sie einen Überblick über Ihre Ansprechpersonen. 

Zur Orientierung finden Sie auf den folgenden Seiten Ihre Ansprechpersonen nach Themen sortiert. 

Beratung für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 

•  Begleitung Diversity-Prozesse im Gesundheits-, Sozial- und Erziehungswesen (Seite 10)
•  FE Saar (Seite 13)
•  Handwerkskammer des Saarlandes – Willkommenslotsen und Passgenaue Besetzung (Seite 40)
•  IQ Arbeitstelle AGD – Antidiskriminierung, Gründung, Deutsch (Seite 15)
•  IQ Info-Stunde für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber (Seite 17)
•  IQ vor Ort in Merzig (Seite 19)
•  Kommunale Wirtschaftsförderung der Kreisstadt Merzig (Seite 48)

Erlaubnis zu Aufenthalt und Arbeit 
•  Caritasverband Saar-Hochwald e.V. - Integrationslotsendienst (ILO) (Seite 33) 
•  Migrationsberatung für erwachsende Zuwanderer / Mobile Beratung MBEON (Seite 50)

Deutsch lernen 
•  Integriertes Fach- und Sprachlernen für pädagogische Fachkräfte (Seite 14)
•  Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (Seite 20)
•  CEB-Akademie gemeinnützige Gesellschaft mbH – Integrationssprachkurse und Berufssprachkurse 
    (Seite 36)
•  Volkshochschule im Landkreis Merzig-Wadern e.V. (Seite 52)

Ausländische Abschlüsse 
•  AWO – Mobile Anerkennungsberatung (Seite 9) 
•  Ministerium für Bildung und Kultur (Seite 49)
•  IQ Servicestelle Anerkennung (Seite 18)

Beratung & Orientierung 
•  Arbeitsrechtliche Beratungsstelle Faire Integration (Seite 12)
•  Arbeitskammer des Saarlandes – Arbeiten in Deutschland ( Seite 28)
•  Caritasverband Saar-Hochwald e.V. - Landesintegrationsbegleitung (LIB) (Seite 31)
•  Sozialwerk Saar-Mosel gGmbH - Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) (Seite 50)

Ausbildung 
•  Beratungsteam Pflegeausbildung (Seite 29)
•  CEB-Fortbildungswerk gemeinnützige GmbH - Integration in Beruf und Ausbildung GmbH (Seite 43)
•  Handwerkskammer des Saarlandes (HWK) – Willkommenslotsen und Passgenaue Besetzung
    (Seite 40)
•  Jobcenter Merzig-Wadern (Seite 43)
•  Universität des Saarlandes - Kontaktstelle für studieninteressierte Flüchtlinge und Asylberechtigte
    (Seite 26)

Ich suche einen Job 
•  Caritasverband Saar-Hochwald e.V. - Landesintegrationsbegleitung (LIB) (Seite 31)
•  Jobcenter Merzig-Wadern (Seite 43)
•  Sozialwerk Saar-Mosel gGmbH - Migrationsberatung für erwachsene (MBE) (Seite 50)

Fortbildung & Qualifizierung 
•  CEB-Akademie gemeinnützige Gesellschaft mbH (Seite 34)
•  GFN GmbH, Trainingscenter Merzig (Seite 38)
•  Jobcenter Merzig-Wadern (Seite 43)
•  Katholische Familienbildungsstätte „Haus der Familie“ Merzig e. V. (Seite 45)
•  Landkreis Merzig-Wadern - Stabsstelle Regionale Daseinsvorsorge – Bildungskoordination für 
    Neuzugewanderte im Landkreis Merzig-Wadern (Seite 30)
•  Volkshochschule im Landkreis Merzig-Wadern e. V. (Seite 52)

Selbstständig werden & sein 
•  IQ Arbeitsstelle Gründung, Projekt MIGRIS und Perspektive Neustart (Seite 16)
•  Kommunale Wirtschaftsförderung der Kreisstadt Merzig (Seite 48)

Alltag & Freizeit 
•  Familienzentren Merzig-Kernstadt und Merzig-Stadtteile (Seite 22)
•  Jugendhaus Merzig (Seite 24)
•  Kreisstadt Merzig - Frauenbeauftragte (Seite 37)
•  Landkreis Merzig-Wadern - Ehrenamtsbörse (Seite 21)
•  Zuwanderungs- und Migrationsbeirat der Kreisstadt Merzig (Seite 27)
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2. Teilprojekte im IQ Landesnetzwerk Saarland 

Das IQ Landesnetzwerk Saarland besteht als Projektverbund aus verschiedenen Teilprojekten in unter-
schiedlicher Trägerschaft sowie einer Vielzahl an Kooperationspartnern. Die Teilprojekte richten sich dabei 
an unterschiedliche Zielgruppen: 

 •  Menschen mit ausländischer Qualifizierung, die ihren Beruf anerkennen lassen möchten

 •  Unternehmen, die Informationen, Schulung oder Unterstützung bei der Beschäftigung von und
      im Umgang mit Menschen unterschiedlicher Herkunft und Qualifikation benötigen

 •  Arbeitsverwaltungen und Kommunen mit Fragen und Schulungsbedarf zu den Themen Diversity
      Management, Deutsch am Arbeitsplatz und migrantische Gründungen

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten/
Terminvergabe

IQ Netzwerk Saarland

Christine Ciuca

Viktoriastraße 14, 66111 Saarbrücken

01 51 - 15 51 44 30

Christine.ciuca@lvsaarland.awo.org

www.awo-saarland.de/migrationsberatung

Mobile Anerkennungsberatung (Berufs-, Studien- und Schulabschlüsse)

Beratung per Telefon, E-Mail, am Standort und mobile Beratung (z.B. in 
den Räumlichkeiten von Sprachkursträger, AWO Haus der Begegnung in 
Homburg)

Bürger mit einem ausländischen Abschluss

Deutsch, Englisch, Rumänisch, Ungarisch

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30 bis 16:30 Uhr
Telefonisch (E-Mail, WhatsApp)

AWO - Mobile Anerkennungsberatung

AWO - Mobile Anerkennungsberatung



10 11

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten/
Terminvergabe

Fluchthintergrund als Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Unter-
stützung von Betrieben bei interkulturellen Öffnungsprozessen, Ange-
bot von Trainings zu den Themen: Hintergründe Flucht und Migration,                    
beschäftigungsrechtliche Bedingungen (z.B. Aufenthaltsrecht), inter-
kulturelle Sensibilisierung und Kompetenzentwicklung, kultursensibler 
Umgang im Betrieb intern und nach außen mit Kundinnen und Kunden, 
Organisation und Durchführung von Informationsveranstaltungen zu 
den Themen Vereinbarkeit Familie und Beruf, Vereinbarkeit Beruf und 
Religion oder kultursensibler Umgang mit Kundinnen und Kunden. 

Gerne entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein individuelles Schulungs- 
und/oder Informationskonzept für Ihre Organisation.

Betriebe, kommunale Verwaltungen und Organisationen etc. im Erzie-
hungs-, Gesundheits- und Bildungsbereich

Deutsch, Englisch, Arabisch

Nach Vereinbarung

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Angebote

DRK-Landesverband Saarland e.V.

Rabea Pallien (Fachbereichsleitung), Mehdi Harichane (Projektmitarbeiter)

Hochstraße 110, 66115 Saarbrücken

06 81 - 9 76 42 72

pallienr@lv-saarland.drk.de, harichanem@lv-saarland.drk.de 

www.lv-saarland.drk.de/angebote/migration-und-integration/
begleitung-diversity-prozesse.html 

Menschen mit Migrationshintergrund sind als Fachkräfte eine attraktive 
Zielgruppe für Einrichtungen im Gesundheits-, Sozial- und Erziehungswe-
sen. Um den damit verbundenen Anforderungen adäquat zu begegnen, 
ist es notwendig, die Einrichtungen, aber auch die bereits bestehenden 
Teams, diversitätssensibler zu gestalten und vorzubereiten. 

Mögliche Herausforderungen sind dabei zum Beispiel Sprachbarrieren, 
mangelnde Informationen sowie unterschiedliche kulturelle Bedürfnisse 
und Erwartungen der diversen Zielgruppen und Teams. 

Unser Angebot unterstützt Sie und Ihr Team dabei, diese Vielfalt so-
wie die Stärken und Ressourcen interkultureller Teams zum Wohle der            
Klientinnen und Klienten, gleichzeitig zur Weiterentwicklung Ihrer Ein-
richtung zu nutzen.

Wir bieten Sensibilisierungs- und Informationsveranstaltungen für Betrie-
be, kommunale Verwaltungen und Organisationen etc. im Erziehungs-, 
Gesundheits- und Bildungsbereich an:

Sensibilisierung von Betrieben im Erziehungs-, Sozial-, Gesundheit- und 
Pflegewesen für die Integration von Menschen mit Migrations- und 

Begleitung Diversity-Prozesse im Gesundheits-, Sozial- 
und Erziehungswesen

Begleitung Diversity-Prozesse im Gesundheits-, Sozial- und Erziehungswesen
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Arbeitskammer des Saarlandes

Saleh Muzayek, Elina Schilo-Stumpf: 

Fritz-Dobisch Straße 6-8, 66111 Saarbrücken

Saleh Muzayek 06 81 - 40 05 -363, Elina Schilo-Stumpf 06 81 - 40 05 -367

Faire-integration@arbeitskammer.de

www.arbeitskammer.de/themenportale/beratung-fuer-gefluechtete-und- 
drittstaatler/ 

Die arbeitsrechtliche Beratungsstelle für Geflüchtete und Drittstaatler im 
IQ-Netzwerk Faire Integration berät sowohl individuell als auch in Zusam-
menarbeit mit dem Haus der Beratung der Arbeitskammer, bei Fragen und 
Problemen, wie z.B.

Wie lese ich meinen Lohnzettel?

Wie funktioniert der Mindestlohn?

Welche sozialen Rechte habe ich als Arbeitnehmerin oder Arbeitnehmer?

Die Arbeitskammer setzt neben der Beratung zusätzlich auf Sensibilisierung, 
Schulungen und Expertisen zum Thema Interkulturelle Kompetenz und strebt 
eine hohe saarlandweite Vernetzung mit anderen Beratungs-, Bildungs-,    
Arbeitsmarkt- und Gewerkschaftsakteuren an. Ein Ziel des Teilprojekts „Faire 
Integration für Geflüchtete“ ist, für migrationspolitische Themen zu sensi-
bilisieren und in Betrieben und Organisationen nachhaltige interkulturelle 
Öffnungsprozesse anzustoßen und Diskriminierungen abzubauen.

Kostenlose Beratung in Fragen des Arbeitsrechts und Sozialrechts

Geflüchtete und Drittstaatler (Menschen außerhalb der EU)

Saleh Muzayek: Deutsch, Arabisch und Serbokroatisch
Elina Schilo-Stumpf: Deutsch und Russisch

Nach telefonischer Vereinbarung

Arbeitsrechtliche Beratungsstelle Faire Integration für Geflüchtete
und Drittstaatler

Faire Integration

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Agentur für Arbeit Saarland

Lisa Ebrahimzadeh

Hafenstraße 18, 66111 Saarbrücken

06 81 - 9 44 20 05, 06 81 - 9 44 81 50

lisa.ebrahimzadeh@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de/vor-ort/saarland/fachkraefteeinwanderung

Das zum 1. März 2020 in Kraft getretene Fachkräfteeinwanderungs-      
gesetz (FEG) bildet die Grundlage für eine gezielte und gesteigerte        
Zuwanderung qualifizierter Fachkräfte aus Drittstaaten.

FE Saar berät und begleitet Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber im            
gesamten Prozess der Fachkräfteeinwanderung. So ist das Verfahren 
transparent und übersichtlich und kann schnell und reibungslos durch-
laufen werden.

•  unabhängige, neutrale und kompetente Beratung
•  Informationen, Checklisten, Formulare
•  Unterstützung bei sämtlichen Anträgen
•  Prüfung der Zuwanderungsmöglichkeiten
•  Hilfe bei dem neuen beschleunigten Fachkräfteverfahren
•  professionelle Netzwerke
•  kostenfreiere Service

Unternehmen, die qualifizierte Fachkräfte aus dem außereuropäischen 
Ausland beschäftigen möchten

Deutsch

Sie können uns Ihre Anliegen Telefonisch oder per Mail mitteilen. 
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen persönlichen oder virtuel-
len Beratungstermin  

FE Saar

FE Saar

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Volkshochschule der Stadt Saarlouis

Iryna Dohr

Kreisstadt Saarlouis, Kulturamt, im Theater am Ring
Kaiser-Friedrich-Ring 26, 66740 Saarlouis

0 68 31 - 6 98 90 -32

iryna.dohr@saarlouis.de

www.vhs-saarlouis.de

Die fachsprachliche Qualifizierung soll pädagogische Fachkräfte im           
Berufsalltag sicher auftreten und handeln lassen. Das Ziel des Teilprojekts 
besteht darin, die sprachliche Kompetenz von Teilnehmenden ausländi-
scher Herkunft zu erweitern. Ihre bereits im Herkunftsland erworbene 
fachliche Profession im sozialen und / oder pädagogischen Bereich soll 
dadurch für den deutschen Arbeitsmarkt nutzbar gemacht werden. 

Fachsprachliche Förderung sowie bedarfsorientiertes individuelles      
Coaching 

Personen mit einer im Ausland erworbenen pädagogischen Qualifikation 
und dem Wunsch als pädagogische Fachkraft in Deutschland zu arbeiten, 
erhalten eine fachsprachliche Qualifizierung. Zu der Zielgruppe gehören 
Personen, die noch keine unbefristete Anerkennung ihrer Qualifizierung 
besitzen.

Ab Niveau B1

Montag bis Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr (nachmittags), 
Freitag 9:00 bis 13:00 Uhr

IQ-Netzwerk Projekt „Integriertes Fach- und Sprachlernen 
für pädagogische Fachkräfte“

Integriertes Fach- und Sprachlernen für pädagogische Fachkräfte 

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Fitt gGmbH 

Nils Bortloff

Saaruferstraße 16, 66117 Saarbrücken

06 81 - 58 67 -708

bortloff@gim-htw.de

www.netzwerk-iq.saarland

Wir beraten, begleiten und schulen Kommunen und Arbeitsverwaltung    
sowie kleine und mittelständische Unternehmen zu Prozessen der inter- 
kulturellen Öffnung, Antidiskriminierung. und Diversity Managements.
Darüber hinaus bieten wir Trainings sowie Veranstaltungsformate zur           
Diversity, Gründung und berufsbezogenem Deutsch.

Für eine maßgeschneiderte Schulungserfahrung haben wir für Sie alle    
Themen bezüglich eines Migrations- und differenzsensiblen Arbeitsmarkts 
im Saarland in Modulen angelegt. So können Sie frei nach Ihren Bedarfen 
wählen, vermeiden Wiederholungen und ziehen den größtmöglichen Nut-
zen für Ihre fachliche Fortbildung.
Die Module finden in der Regel zwei- bis vierstündig statt. Die Module      
können einzeln oder als Fortbildungsreihe gebucht werden. Für die fach-
liche Vertiefung werden auch externe Referentinnen und Referenten hinzu-
gezogen. Die Themen sind erweiterbar und orientieren sich am aktuellen 
Bedarf. Methoden: Inputs, Übungen, Diskussionen, Kleingruppenarbeit.
Themen Module siehe Webseite IQ Saarland 

Kommunen und Arbeitsverwaltung sowie kleine und mittelständische Un-
ternehmen

Deutsch, Englisch 

Termine nach Vereinbarung 

IQ Arbeitsstelle AGD - Antidiskriminierung, Gründung und Deutsch

IQ Arbeitsstelle AGD - Antidiskriminierung, Gründung und Deutsch

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

FITT gGmbH

IQ: Stefanie Valcic-Manstein, Unternehmensberaterin und Coach
MIGRIS: Sera Babakus, MIGRIS-Mentorin
Perspektive Neustart: Stefanie Valcic-Manstein, Projektleitung

FITT gGmbH, Saaruferstraße 16, 66117 Saarbrücken

06 81 - 58 67 -848

06 81 - 58 50 -42

valcic-manstein@fitt.de, babakus@fitt.de 

www.netzwerk-iq.saarland/unterstuetzung-fuer-mein-unternehmen 
www.fitt.de/projekte/gruendungsberatung 

•  IQ: Beratung von Unternehmen aus der Migrantenökonomie, bei     
    Wachstum oder Krisen, bei Finanzierungs- oder Personalfragen, zur
    Konsolidierung des Unternehmens

•  MIGRIS: Gründungsberatung, Sensibilisierung für Potentiale und 
    Hemmnisse bei Gründung, niedrigschwellige Informationen und 
    Vernetzung zu weiteren Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern

•  Perspektive Neustart: 1-jähriges Training und Coaching für Menschen
    aus aller Welt, die in Deutschland ein Unternehmen gründen wollen.

•  Beratung vor, während und nach der Gründung
•  Begleitung zu Terminen mit externen Ansprechpartnerinnen und 
    Ansprechpartnern
•  Qualifizierungs- und Informationsangebote
•  Enge Zusammenarbeit mit dem SOG Netzwerk und migrantischen
    Communities

•  Konzeption weiterer Projekte im Bereich Gründung

IQ Landesnetzwerk Saarland, Arbeitsstelle Gründung
Projekt MIGRIS „Migrantinnen und Migranten gründen im Saarland“ 
Entrepreneurship-Training Perspektive Neustart 

IQ Arbeitsstelle Gründung, Projekt MIGRIS & Perspektive Neustart 

Angebote

Frauen und Männer mit Migrationshintergrund mit dem Ziel im Saar-
land ein Unternehmen zu gründen
Unternehmen aus der Migrantenökonomie

Deutsch, englisch, französisch sowie alle anderen Sprachen mit Hilfe 
von Sprachmittlern

montags bis freitags, Termine nur nach Vereinbarung!

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprechzeiten /
Terminvergabe

FITT gGmbH

Saaruferstraße 16, 66117 Saarbrücken

06 81 - 58 67 -708

zentrale@gim-htw.de

www.netzwerk-iq.saarland

Virtuelle Info-Stunde für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 

Kleine und mittelständische Unternehmen

Aktuelle Termine erfahren Sie auf der Homepage!

IQ Landesnetzwerk Saarland, Koordination

IQ Info-Stunde für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

saaris – saarland.innovation&standort e.V.

Marika Gelashvili, Werner Dörr, Christoph Klos, Persida Haxhi

Franz-Josef-Röder-Straße 9, 66119 Saarbrücken

06 81 - 95 20 -456

christoph.klos@saaris.de

www.saaris.de/welcome-center/anerkennung-ausl-abschluesse-1/ 
www.netzwerk-iq.saarland/mein-weg-in-den-job/
servicestelle-anerkennung 

Wir beraten und informieren Migrantinnen und Migranten zu allen Fragen 
der Anerkennung ihrer Abschlüsse. Wir bieten auch eine Qualifizierungs-
beratung an, damit die volle Anerkennung/Gleichwertigkeit erreichen 
werden kann. So werden die Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessert.

Anerkennungsberatung und Qualifizierungsberatung im Kontext des     
Anerkennungsgesetzes

Migrantinnen und Migranten mit Abschlüssen (Berufs-, Hochschul-, 
Schulabschluss)

Deutsch, Englisch, Französisch, Georgisch, Russisch, Italienisch, Albanisch

Nur nach Terminvereinbarung

IQ Servicestelle Anerkennung 

IQ Servicestelle Anerkennung

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Kreisstadt Merzig

Marie von Wuthenau
Projektleitung: Heike Wagner

Brauerstraße 5, 66663 Merzig

0 68 61 - 85 -384

iq@merzig.de

www.merzig.de/leben-in-merzig/familie-und-soziales/iq-merzig/ 

IQ Merzig macht Ihnen das gesamte Portfolio des IQ Landesnetzwerk 
Saarland in Merzig zugänglich. Wir beraten Sie nicht nur selbst zu Ih-
ren Anliegen in den Bereichen Fachkräfteeinwanderung und Diversity 
Management, sondern leiten Sie bei allen Fragen rund um das Thema 
„Migration und Arbeitswelt“ zu den richtigen Ansprechpersonen weiter.

•  Beratung und Vernetzung der Akteurinnen und Akteure zur 
    Fachkräftegewinnung und -sicherung
•  Beratung zu Diversity Management für KMU
•  Lotsenstelle „Migration und Arbeitswelt“ für alle Ratsuchenden
•  interkulturelle Öffnung der Stadtverwaltung
•  „Willkommensordner“ für Neuzugezogene als Orientierung bei allen
     Alltagsfragen

•  kleine und mittelständische Unternehmen
•  alle Ratsuchenden sind bei uns willkommen! 

Deutsch, Englisch, Französisch

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
Termine nach Absprache

IQ vor Ort in Merzig

IQ vor Ort in Merzig

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge/Regionalstelle Lebach

ROAR Armin Klinkner, ReKo Barbara Motsch, ReKo Sebastian Bach

Schlesierallee 17, 66822 Lebach

0911 - 943 -41 201

0911 - 943 -41 199

Armin.Klinkner@bamf.bund.de 
Barbara.Motsch@bamf.bund.de 
Sebastian.Bach@bamf.bund.de  

www.bamf.de

Integrationskurse

Sprachkurs Deutsch mit anschließendem Orientierungskurs zum
Themenfeld Leben in Deutschland

Erwachsene Personen mit Migrationshintergrund 

Sprachdefizite Deutsch unter Niveau B1 nach GER

Behördenübliche

Integrationskurse nach der Integrationskursverordnung

3. Steckbriefe der Beratungsangebote: Leben in Merzig

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge – Regionalstelle Lebach

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Landkreis Merzig-Wadern

Julia Boos

Bahnhofstraße 44, 66663 Merzig

0 68 61 - 80 -324

ehrenamt@merzig-wadern.de

www.vereinsplatz.merzig-wadern.de
www.merzig-wadern.de

Zu den Hauptaufgaben der Ehrenamtsbörse zählt die Beratung und     
Vermittlung von Ehrenamtlichen, das Angebot von Fortbildungen für 
Vereine, die Organisation von Veranstaltungen zur Würdigung des        
Ehrenamtes, die Ausstellung der saarländischen Ehrenamtskarte sowie 
die Verwaltung des Online-Vereinsplatzes 
www.vereinsplatz.merzig-wadern.de 

•  Vermittlung von Ehrenamtlichen

•  Fortbildungen für Vereine

•  Veranstaltung zur Würdigung des Ehrenamtes

•  Ausstellung der saarländischen Ehrenamtskarte

•  Online-Vereinsplatz (www.vereinsplatz.merzig-wadern.de)

Menschen, die ehrenamtlich arbeiten oder arbeiten möchten; Vereine 

und sonstige gemeinnützige Organisationen

Deutsch, Englisch, Französisch 

Nach Vereinbarung

Ehrenamtsbörse des Landkreises Merzig-Wadern

Ehrenamtsbörse des Landkreises Merzig-Wadern

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Mehrträgermodell zwischen dem öffentlichen Träger (Landkreis Merzig-
Wadern) und verschiedenen freien Trägern der Jugendhilfe (AWO/SPN, 
Sozialwerk Saar Mosel gGmbH, Jugendhilfe Mondorf e.V., Lebenshilfe, 
SOS Kinderdorf e.V.)

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der einzelnen Träger

Alter Leinpfad 5, 66663 Merzig

0 68 61 - 9 93 59 98

info@fzm-kernstadt.de, info@fzm-stadtteile.de

Auf Facebook und Instagram vertreten

Die Familienzentren Merzig-Kernstadt und Merzig-Stadtteile sind Ein-
richtungen der lebenswelt – und sozialraumorientierten Kinder- und               
Jugendhilfe. Sie sind die zentralen Anlaufstellen für Familien, die mög-
lichst wohnortnah Beratung und Begleitung anbieten.
Zudem leisten die Fachkräfte des Familienzentrums Hilfen zur Erziehung 
nach dem SGB VIII.

•  Beratung bei Fragen und Sorgen in der Erziehung 
    (kostenlos, vertraulich, auf Wunsch anonym, nach Terminvergabe)

•  Projektangebote nach Bedarf; z.B.: Offener Elterntreff; „Pfoten weg!“
    für Kinder im (Vor)Schulalter;„Lernen zu lernen“ für Jugendliche; 
    „Resilienzförderung“ für Schulkinder, uvm.

• Begleitung/ Unterstützung für Familien mit Kindern/ Jugendlichen
   (SPFH/EB nach Antrag beim Jugendamt)

• Flexible Kinder- und Jugendförderung am Nachmittag (für Schulkinder,
   in besonderen Familien-/ Lebenssituationen, die Unterstützung im 
   Sozial- u. Leistungsverhalten benötigen. Nach Antrag beim Jugendamt)

Familienzentren Merzig-Kernstadt und Merzig-Stadtteile

Familienzentren

Angebote

• Vernetzung und Stärkung der Zusammenarbeit aller mit Kindern,
    Jugendlichen und Familien befassten Fachkräfte und Ehrenamtlichen     
   (Information und Arbeitskreisteilnahme, Ressourcenerschließung und 
   Kontaktpflege zu Kooperationspartnern, Erfassung von Bedarfslagen 
   im Sozialraum)

Familien/Erziehungsberechtigte mit Kindern und Jugendlichen; 
ggf. junge Volljährige

Englisch, Französisch, Russisch

Nach Vereinbarung
Telefonisch, per E-Mail, persönlich

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Jugendhaus Merzig-Jugendnetzwerk e.V.

Julia Bost & Julia Schmitt

Torstraße 28d, 66663 Merzig

0 68 61 - 9 15 00 51

jugendhaus@merzig.de

www.jugendhaus-merzig.de

Das Jugendhaus Merzig - Jugendnetzwerk e.V. vereint mehrere Akteure 
der Wohlfahrt unter einem Dach. Kernstück des Hauses ist der „Offene 
Treff“; ein JUZ, das auch während der Woche geöffnet ist und stets von 
einer pädagogischen Fachkraft begleitet wird. Die Angebote sind nied-
rigschwellig, offen, freiwillig und richten sich an den Bedürfnissen der          
Jugendlichen aus. Neben dem regulären sozialpädagogischen Angebot 
gibt es diverse Ferienprogramme, Einzelaktionen, Mädchenarbeit und 
einen queeren Treff. Es besteht eine enge Kooperation mit der Kreisstadt 
Merzig sowie eine lebendige Netzwerkarbeit mit Bildungsträgern und 
Trägern der Jugendhilfe. 

Offener Bereich (Treff), Gruppenangebote, Projekte und Aktionen, Bera-
tung und individuelle Unterstützung junger Menschen 
Das Jugendhaus bietet als nichtkommerzieller Treffpunkt jungen Men-
schen niedrigschwellig (Frei-)Räume, in denen sie sich und ihre Jugend-
kultur frei entfalten können und ihre Freizeit attraktiv und sinnvoll ohne 
institutionelle Ansprüche oder Konsumdruck gestalten können. 

•  Handlungsspielräume 

•  Jugendbeteiligung und Partizipation und Mitgestaltung: Erlernen 
    demokratischen Verhaltens zu fördern

Jugendhaus Merzig

Jugendhaus Merzig

Angebote

•  Austausch, Inklusion, Vielfalt

•  Ansprechpartner, grundliegende Haltung der Anerkennung und 
    Wertschätzung, ressourcenorientiert 

•  Vorbild und Unterstützung bei Persönlichkeitsentwicklung und der 
    Bewältigung von Alltagsproblemen 

•  niedrigschwellige Beratung basierend auf dem Vertrauensverhältnis
    zwischen den Mitarbeitenden und den Jugendlichen

Jugendliche ab 12 Jahren

Deutsch, Englisch

Montag: Bürotag-Termine nach Vereinbarung

Dienstag-Freitag: 13:00 bis 18:30 Uhr Offener Treff 

Immer am letzten Samstag im Monat: 
Queerer Treff für LGBTIA-Jugendliche ab 14 Jahren

Aktuelle Angebote und Änderungen auf Instagram: 
@jugendhaus_merzig

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden
Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Universität des Saarlandes

Frau Sina Vogel, Frau Maike Lauterbach, Frau Lydia Gammelin

Universität des Saarlandes, Welcome Center
Campus Gebäude A4.4, 66123 Saarbrücken

06 81 - 30 27 11 28

welcome@uni-saarland.de

www.uni-saarland.de/refugee-students

Beratung für studieninteressierte Flüchtlinge und Asylberechtigte

•  Studienmöglichkeiten

•  Bewerbungsprozess

•  Begleitung ins Studium

Studieninteressierte Flüchtlinge und Asylberechtigte

Deutsch und Englisch

Montag bis Freitag: 09:30 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 15:00 Uhr

Kontaktstelle für studieninteressierte Flüchtlingen und
Asylberechtigte

Kontaktstelle für studieninteressierte Flüchtlinge und Asylberechtigte

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Beschreibung des
Projektes

Zuwanderungs- und Migrationsbeirat der Kreisstadt Merzig

Giuseppe D‘Auria

Torgauer Straße 26, 66663 Merzig

0 68 61 - 17 48 oder 01 70 - 9 87 30 90

giuseppe@dauria.eu

Lebensverhältnisse der Zuwanderer in Merzig zu verbessern, die           
zwischenmenschlichen Beziehungen zwischen alteingesessenen Einhei-
mischen und Zuwanderern zu fördern, sowie den Dialog zwischen den 
Kulturen voranzubringen. Ziel unser aller Anstrengungen ist ein fried-
liches Zusammenleben aller Bevölkerungsgruppen, in eine Atmosphäre 
von gegenseitigem Respekt und Toleranz. 

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Merzig mit Migrationshintergrund

Italienisch, Deutsch

Zuwanderungs- und Migrationsbeirat der Kreisstadt Merzig

Zuwanderungs- und Migrationsbeirat der Kreisstadt Merzig

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Arbeitskammer des Saarlandes

Regine Janes, Esther Braun

Fritz-Dobisch-Straße 6-8, 66111 Saarbrücken

06 81 - 40 05 -0 oder -218 (Fr. Janes) oder -335 (Fr. Braun)

regine.janes@arbeitskammer.de, esther.braun@arbeitskammer.de

www.arbeitskammer.de

Arbeits-, sozial- und aufenthaltsrechtliche Bestimmungen zur Aufnahme 
einer Berufstätigkeit in Deutschland

Beratung und Vortragsangebot für Einzelpersonen und Gruppen

Migrantinnen und Migranten, sonstige Personen

Deutsch, Englisch 
andere Übersetzer können bei Bedarf angefordert werden

Nach Vereinbarung

Arbeitskammer des Saarlandes – Arbeiten in Deutschland

4. Beratungsangebote: Arbeiten in Merzig 

Arbeiten in Deutschland

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 

Frau Silke Sommerer, Beraterin Rheinland-Pfalz und Saarland

Postfach 65 03 17, 66142 Saarbrücken

06 81 - 92 79 99 05

Silke.Sommerer@bafza.bund.de oder
BeratungsteamPflege-RP-SL@bafza.bund.de 

www.pflegeausbildung.net

Die Pflege ist eine der größten Dienstleistungsbranchen in Deutschland. 
Mit der demografischen Entwicklung steigt der Bedarf an professionel-
ler Pflege weiter. Der Beruf ist spannend und abwechslungsreich. Er 
bietet viele Entwicklungschancen, wohnortnahe Arbeitsplätze und nicht          
zuletzt einen sicheren Arbeitsplatz. Vorausgesetzt wird ein hohes Maß 
an Fach- und Sozialkompetenz, Selbstständigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und Teamgeist. Medizinische, psychologische und therapeuti-
sche Fähigkeiten sind ebenfalls gefragt.

Beratungsangebot:
•  Voraussetzungen der Pflegeausbildung
•  Wahl des Ausbildungsplatzes und der Schule
•  Inhalt und Durchführung der Ausbildung
•  Förderung der Pflegeausbildung
•  Beratung zur hochschulischen Pflegeausbildung
•  Fort- und Weiterbildungen, z. B. Karriere
•  Beratung zum Pflegeberufegesetz

Interessierte an einer Pflegeausbildung

Die Beratenden sprechen Deutsch

Nach Vereinbarung

Beratungsteam Pflegeausbildung

Beratungsteam Pflegeausbildung

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Landkreis Merzig-Wadern - Stabsstelle Regionale Daseinsvorsorge 

Heidi Wilbois und Hanns Peter Ebert

Bahnhofstraße 27, 66663 Merzig

0 68 61 - 80 -22 83
0 68 61 - 80 -398

h.wilbois@merzig-wadern.de
hannspeter.ebert@merzig-wadern.de 

www.merzig-wadern.de

•  Weiterentwicklung und Neuaufbau von Bildungsangeboten für 
    Neuzugewanderte

•  Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Newsletter Migration und Integration im  
    Landkreis Merzig-Wadern, Familienportal des Landkreises)

•  Vernetzung und Projektentwicklung mit Bildungsträgern von der 
    Schule bis zu Flüchtlingsinitiativen im Landkreis (z.B. Elternratgeber
    „Mein Kind geht in die Schule“)

•  Unterstützung von Kommunen, Politik und Verwaltung rund um die 
    Themen Migration und Integration

Kontaktvermittlung, Wissenstransfer, Netzwerkarbeit, Beratung in der 
Projektentwicklung

Kitas, Schulen, Kommunen, Kommunalpolitik, Beratungsstellen, 
Bildungseinrichtungen der beruflichen Integration

Deutsch, Englisch

Nach Vereinbarung

Bildungskoordination für Neuzugewanderte
im Landkreis Merzig-Wadern   

 Bildungskoordination für Neuzugewanderte im Landkreis Merzig-Wadern

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Caritasverband Saar-Hochwald e. V.

Frau Lisa Bruck

Torstraße 24, 66663 Merzig

0 68 61 - 9 12 07 -0, 0 68 61 - 9 12 07 -26

l.bruck@caritas-merzig.de

www.caritas-saar-hochwald.de

Die Landesintegrationsbegleitung/Berufliche Integration von Zugewan-
derten (LIB/BIZ) unterstützt Erwachsene mit Migrations- oder Flucht-
erfahrung, die bereits seit mehreren Jahren in Deutschland leben. Der 
Schwerpunkt liegt auf der beruflichen Integration.

Individuelle Beratung zu folgenden Themen: 

•  Arbeitsmarkt, Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

•  Verbesserung der Sprachkenntnisse

•  Anerkennung von Schulabschlüssen oder im Ausland erworbener 
    beruflicher Qualifikationen

•  Arbeitssuche und Bewerbungsverfahren

•  Kündigung des Arbeitsplatzes

•  Beantragung finanzieller (ergänzender) Leistungen zur Sicherung 
    des Lebensunterhalts

•  Weitere persönliche, gesundheitliche und familiäre Anliegen 

Workshops und Gruppeninformationsveranstaltungen 

LIB/BIZ: Landesintegrationsbegleitung/Berufliche 
Integration Zugewanderter

Caritasverband Saar-Hochwald e.V.

Angebote
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Erwachsene mit Migrationserfahrung im Landkreis Merzig-Wadern, die 
bereits länger als 3 Jahre in Deutschland leben.

Deutsch, Englisch

Nach Terminvereinbarung: 
Montag-Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:30 Uhr 
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr 
Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 15:00 Uhr

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Caritasverband Saar-Hochwald e. V.

Frau Lisa Bruck, Frau Veronika Merkert

Torstraße 24, 66663 Merzig

0 68 61 - 9 12 07 -0, 0 68 61 - 9 12 07 -26, 0 68 61 - 9 12 07 -23

l.bruck@caritas-merzig.de, v.merkert@caritas-merzig.de

www.caritas-saar-hochwald.de

Der Integrationslotsendienst unterstützt Menschen mit Migrations- und 
Fluchterfahrung im Landkreise Merzig-Wadern bei der Orientierung und 
den ersten Schritten im neuen Lebensumfeld.

Unterstützung bei Erstanmeldungen und Begleitung zu Behörden und 
anderen Institutionen, wie Sozialleistungsträgern, Sprachkursträgern, 
Krankenkassen, Schulen und Kindertageseinrichtungen.

Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen.

Beratung in aufenthaltsrechtlichen und sozialrechtlichen Fragen sowie 
allen Alltagsfragen und persönlichen Themen, die einen direkten Bezug 
zum Migrations-/Integrationsprozess haben.
Vermittlung zu weiteren Regeldiensten und Unterstützungsangeboten.

Menschen mit Migrations- und Fluchterfahrung im Landkreis Merzig-
Wadern.

Deutsch, Englisch

Nach Terminvereinbarung: 
Montag-Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:30 Uhr 
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 15:00 Uhr

Integrationslotsendienst

Caritasverband Saar-Hochwald e.V.

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

CEB - Akademie gemeinnützige Gesellschaft mbH

Herr Markus Comtesse 

Industriestraße 6-8, 66663 Merzig-Hilbringen

0 68 61 - 93 08 -0

info@ceb-akademie.de

www.ceb-akademie.de

Die allgemeine und politische Erwachsenenbildung mit Vorträgen, Kur-
sen und Seminaren ist der Ursprung unserer Tätigkeit. Darüber hinaus 
bieten wir spezielle Angebote für Jugendliche und Senioren an. Ein wei-
terer konstanter Aspekt unserer Tätigkeit sind Kunst- und Kulturveran-
staltungen.
Die berufliche Aus-, Fort- und Weiterbildung hat sich seit 1980 zum 
umfangreichsten Geschäftsfeld entwickelt. Wir bieten unseren Kunden 
Schulungen in Handwerksberufen, im kaufmännischen, EDV-technischen 
sowie im pädagogischen Bereich an. Das Feld des Business Training in 
den Bereichen EDV, Sprachen und Managementkompetenzen profitiert 
von unseren pädagogischen und wirtschaftspolitischen Netzwerken, un-
serer Infrastruktur und unserer Sachkompetenz. Wir legen bei unseren 
Seminaren u.a. das Augenmerk auf Angebote für mittelständische Fir-
men. Wir bieten diesen Partnern bei ihrer zielgerichteten Personal- und 
Organisationsentwicklung qualitativ hochwertige Bildungsprodukte an.

Wir bieten Maßnahmen für Jugendliche, junge Erwachsene und Erwach-
sene an, unter anderem: 

•  das Berufsorientierungsprogramm (BOP) für Schülerinnen und Schüler 
    der Gemeinschaftsschulen des Landkreises Merzig-Wadern und der 
    Förderschule Noswendel 

CEB - Akademie gemeinnützige Gesellschaft mbH

CEB – Akademie gemeinnützige Gesellschaft mbH 

Angebote

•  die Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB) für Teilnehmende,  
    die bisher keinen passenden Ausbildungsplatz finden konnten 
•  die sozialpädagogische Betreuung an BBZ im Landkreis Merzig-
    Wadern 

•  die Möbelbörse und Kleiderkammer Merzig-Hilbringen 

•  die Ausbildung zum / zur Fachpraktikerin / Fachpraktiker 
    Hauswirtschaft 

•  Berufliche Orientierung für Zugewanderte (BOF)

Außerdem: 

•  Trainingscenter für EDV und kaufmännische Schulungen 

•  Basiskurs Pflege und Betreuung 

•  Zusätzliche Betreuungskraft in Pflegeeinrichtungen nach § 43b 
    und 53b SGB XI

•  Fachkraft für Bildung und Betreuung in der Freiwilligen 
    Ganztagsschule

•  Vorbereitungskurs auf die Externenprüfung Kinderpflege

•  Jugendliche

•  junge Erwachsene

•  Arbeitssuchende

•  Personen, die eine Ausbildung oder Beschäftigung (in einem anderen
    Berufsfeld) anstreben 

•  Berufsrückkehrer und Berufsrückkehrerinnen

•  Quereinsteiger mit Wunsch nach einer Zusatzqualifikation

Die Voraussetzungen richten sich nach der jeweiligen Maßnahme. 

Wir bieten unter anderem Praktikumsplätze für Absolventen der FOS 
sowie Kurzpraktika für Schüler und Schülerinnen anderer Schulformen.

Voraussetzungen

Möglichkeiten für Praktika/ 
sonstige Optionen

Zielgruppe(n)
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

CEB - Akademie gemeinnützige Gesellschaft mbH – 
Integrationssprachkurse und Berufssprachkurse 

Frau Annette Urnau  

Industriestraße 6-8, 66663 Merzig-Hilbringen

0 68 61 - 93 08 -0

info@ceb-akademie.de

www.ceb-akademie.de

Die CEB - Akademie als anerkannter Sprachkursträger bietet eine Viel-
zahl von Deutschsprachkursen für verschiedene Sprachniveaus an, unter 
anderem: 

•  Alphabetisierungskurse (Zielsprachniveau B1)

•  Zweitschriftlernerkurse (Zielsprachniveau B1)

•  Allgemeine Integrationskurse (Zielsprachniveau B1)

•  Berufsbezogene Sprachkurse (Zielsprachniveau A2, B1, B2 und C1)

•  Mama lernt Deutsch 

Wir beraten Sie gerne individuell, welcher Kurs für Sie geeignet ist.

Menschen mit Migrationshintergrund, die die deutsche Sprache lernen 
oder vorhandene Sprachkenntnisse verbessern wollen.

Die Voraussetzungen richten sich nach dem jeweiligen Kurs. 

Integrationssprachkurse und Berufssprachkurse

CEB – Akademie gemeinnützige Gesellschaft mbH 

Zielgruppe(n)

Voraussetzungen

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Kreisstadt Merzig

Frau Marion Hawlena

Brauerstraße 5, 66663 Merzig

0 68 61 - 85 -491

m.hawlena@merzig.de

www.merzig.de/rathaus-buergerservice/
frauen-und-behindertenbeauftragte/frauenbeauftragte/

Die Arbeit der kommunalen Frauenbeauftragten wird bei der Kreisstadt 
Merzig seit 1997 wahrgenommen.

Beratung, Förderung und Unterstützung bei der Gleichstellung von 
Frauen und Männern im Beruf.

Beratung zu

•  Fragen und Konfliktsituationen am Arbeitsplatz

•  Vereinbarkeit von Familie und Beruf

•  Fragen in familiären Konfliktsituationen

Interessenvertretung der Beschäftigten der Kreisstadt Merzig und 
der Bürger und Bürgerinnen der Kreisstadt Merzig

Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Frauenbeauftragte

Frauenbeauftragte der Kreisstadt Merzig

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

GFN GmbH, Trainingscenter Merzig

Michaela Ortega-Dax, Standortleitung, Produktmanagement

Hochwaldstraße 62, 66663 Merzig

0 68 61 - 9 08 95 -88

0 68 61 - 9 08 95 -99

merzig@gfn.de

www.gfn.de

Die GFN GmbH begleitet seit 1997 als Bildungsanbieter mit IT-Spezialisie-
rung deutschlandweit Menschen bei ihrer Weiterbildung und beruflichen 
Neuorientierung. Der Schwerpunkt liegt auf marktaktuellen IT-Umschu-
lungen und -Weiterbildungen für Arbeitsuchende sowie individuellen 
Jobcoachings.

Bereits seit 2015 engagiert sich die GFN AG für die erfolgreiche Integra-
tion von Geflüchteten und Migranten in Deutschland. Als Mitglied des 
Netzwerkes „Wir-zusammen“ übernimmt die GFN unter anderem die 
Ausbildung von Menschen mit IT-Vorkenntnissen. 

Seit 2021 ist GFN Mitunterzeichnerin der Charta der Vielfalt und enga-
giert sich auch im Bereich der Arbeitsmarktintegration für Inklusion und 
Diversität.

„Unsere erfahrenen Beraterinnen und Berater, Dozentinnen und Dozen-
ten und Coaches wissen genau, wonach Arbeitgeber in der digitalen Ar-
beitswelt suchen. Dabei verlieren wir den Menschen nie aus den Augen. 
Denn unsere persönlichen und praxisnahen Konzepte stellen sicher, dass 
alle Teilnehmenden ihren Abschluss erreichen können – ohne auf dem 
Weg die Motivation zu verlieren. Auch auf die Zeit danach bereiten wir 
bestens vor. Gemeinsam entdecken wir persönlichen Stärken und finden 
die passende Perspektive im Arbeitsmarkt. So schaffen wir nachhaltig 
alle Voraussetzungen für ein Berufsleben, das glücklich macht.“ 

GFN GmbH, Trainingscenter Merzig

GFN GmbH, Trainingscenter Merzig

Voraussetzungen

Möglichkeiten für Praktika/ 
sonstige Beschäftigungs-
möglichkeiten

•  Umschulungen Fachinformatikerinnen und Fachinformatiker mit 
    IHK-Abschluss

•  IT-Lehrgänge, Zertifizierungen, Projektmanagement

•  Weiterbildung inkl. SAP®-Zertifikate

•  Kaufmännische Weiterbildungen mit IT-Anwendungen

•  Berufs- und Gesundheitscoaching

•  Berufsbezogene Deutschsprachförderung

•  Arbeitssuchende mit und ohne abgeschlossene Berufsausbildung

•  Menschen, die ihre Berufserfahrung mit einem IHK-Abschluss 
    belegen wollen

•  Rehabilitantinnen und Rehabilitanten, die eine berufliche 
    Neuorientierung suchen

•  Studierende und Auszubildende ohne Abschluss

•  Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger, Wiedereinsteigerinnen und 
    Wiedereinsteiger

•  IT-Interessierte

•  Fachkräfte mit einem in Deutschland nicht anerkannten Abschluss

•  Geflüchtete und Migranten

Individuelle Beratung
100% Förderfähig über Bildungsgutschein (BIGU) und Arbeitsvermitt-
lungsgutschien (AVGS)

Deutschkenntnisse B1 von Vorteil

Umschüler (Fachinformatikerinnen und Fachinformatiker mit IHK Ab-
schluss) absolvieren ein mehrmonatiges Betriebspraktikum in regiona-
len Unternehmen

Zielgruppe(n)

Erforderliche 
Sprachkenntnisse
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Handwerkskammer des Saarlandes

Herr Steffen Sersch

Hohenzollernstraße 47-49, 66117 Saarbrücken

06 81 - 58 09 -247

s.sersch@hwk-saarland.de

www.hwk-saarland.de

„Willkommenslotsen“
Unterstützung von Unternehmen bei der betrieblichen Integration von Ge-
flüchteten. Mit dem Förderprogramm „Willkommenslotsen“ des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) werden Unternehmen bei der 
betrieblichen Integration von Geflüchteten in Ausbildung und Arbeit unter-
stützt. Unser Berater zeigt auf, wie die Beschäftigung von Geflüchteten einen 
Beitrag zur Fachkräftesicherung leisten kann. Unser Berater hilft Geflüchte-
ten, einen Ausbildungsplatz im Handwerk zu finden.

Unser Angebot für Unternehmen: Wir erarbeiten gemeinsam mit Ihnen ein 
Azubi- bzw. Mitarbeiteranforderungsprofil. Wir übernehmen die Bewerber/-
innensuche und treffen für Sie eine Vorauswahl. Wir unterstützen Sie bei 
Formalitäten zu ausbildungsvorbereitenden Maßnahmen und zum Abschluss 
eines Ausbildungs- oder Arbeitsvertrages. Wir beraten Sie über Förder- und 
Unterstützungsmöglichkeiten Wir beraten Sie bei Problemen während der 
Ausbildung. 
Unser Angebot für Geflüchtete, Ehrenamtsträger und soziale Einrichtungen: 

•  Informationen zur dualen Ausbildung im Handwerk 

•  Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungsunterlagen

•  Hilfe beim Bewerbungsprozess (z.B.: Suche nach einem Praktikums
    betrieb und Ausbildungsbetrieb, Üben von Vorstellungsgesprächen 
    und anderes)

Willkommenslotsen

Handwerkskammer des Saarlandes

Handwerksunternehmen, die Geflüchtete einstellen möchten
Asylbewerberinnen und -Bewerber, anerkannte Flüchtlinge mit Aufent-
halts- oder Niederlassungserlaubnis und Geduldete die einen Ausbil-
dungsplatz suchen

Deutsch, Englisch

Nach Vereinbarung

Zielgruppe(n)

Angebote

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Handwerkskammer des Saarlandes

Frau Monika Müller

Hohenzollernstraße 47-49, 66117 Saarbrücken

06 81 - 58 09 -269

m.mueller@hwk-saarland.de

www.hwk-saarland.de/passgenaue-besetzung

Unterstützung von Betrieben und Jugendlichen bei der passgenauen Be-
setzung von Ausbildungsplätzen sowie bei der Integration von ausländi-
schen Fachkräften.

•  Wir veröffentlichen freie Ausbildungsplätze in unserem Lehrstellen
    radar

•  Wir suchen nach jungen Talenten an Schulen, Universitäten und auf 
    Ausbildungsmessen - Wir stellen den Kontakt zu passenden 
    Ausbildungsunternehmen her

•  Wir geben Hilfestellung für erfolgreiche Bewerbungsunterlagen

•  Wir geben Tipps und Anregungen für das Vorstellungsgespräch

•  Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund

•  Ausbildungsbetriebe auf der Suche nach Azubis 

•  Jugendliche aus dem europäischen Ausland 

•  Ausländische Fachkräfte

Deutsch und Polnisch; Englisch (nicht verhandlungssicher)

Sie müssen einen Termin vereinbaren
montags bis donnerstags: 8:00 bis 17:00 Uhr, freitags: 8:00 bis 14:30 Uhr

Passgenaue Besetzung

Handwerkskammer des Saarlandes

Zielgruppe(n)

Angebote

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Angebote

Jobcenter Merzig-Wadern                                                   

Torstraße 28, 66663 Merzig und
Unterstraße 11-15, 66687 Wadern

0 68 61 - 77 01 -0   8:00 bis 18:00Uhr

Jobcenter-Merzig-Wadern@jobcenter-ge.de

www.jobcenter-merzig-wadern.de

•  Vermittlung in Arbeit und Ausbildung

•  Beratung zu Fördermöglichkeiten, insbesondere zur Beruflichen 
    Weiterbildung

•  Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 

•  Beratung und Unterstützung in Fragen der beruflichen (Teilzeit-) 
    Ausbildung, des (Wieder-) Einstiegs nach einer Familienphase, 
    familienfreundlichen Arbeitszeitgestaltung, Vereinbarkeit von Familie
    und Beruf sowie in Bezug auf alle Fragen rund um das Thema 
    genderspezifische Benachteiligung.

•  Systemische Beratung von Familien mit Kindern
    •  individuelle Begleitung von Familien mit Kindern durch 
        ganzheitliche und familienintegrative Betreuungsansätze

•  Aktiv und Gesund
    •  Beratung und Kursangebote in Fragen der Gesundheitsförderung
        und Prävention

Intensiv-Team für Migranten und Flüchtlinge 
Beratung und Unterstützung in allen Fragen zum Themenfeld 
Integration in Ausbildung und Arbeit                                                  

Jobcenter Merzig-Wadern
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•  Beratung zu den Geldleistungen nach dem SGBII, u.a.

    •  Höhe der Regelleistung
    •  Kosten der Unterkunft
    •  Anspruchsvoraussetzungen
    •  Leistungen zum Lebensunterhalt
    •  Bildung und Teilhabe
    •  Einkommen
    •  Vermögen

Kontaktieren Sie uns – wir helfen Ihnen gerne!

alle Kundinnen und Kunden in der Grundsicherung oder mit Fragen zur 
Thematik Grundsicherung

Montags bis freitags – Beratung mit Termin 
Am einfachsten erhalten Sie einen Termin über unser Kontaktcenter 
unter www.jobcenter-merzig-wadern.de/service/kontaktcenter                   

Zielgruppe(n)

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Katholische Familienbildungsstätte „Haus der Familie“ Merzig e.V.

Sabrina Maas

Hochwaldstraße 13, 66663 Merzig

0 68 61 - 60 32

0 68 61 - 7 73 35

s.maas@haus-der-familie-merzig.de; info@haus-der-familie-merzig.de

www.haus-der-familie-merzig.de

Angebot 1: Wir bieten den vom Ministerium finanzierten Sprachkurs „Mama 
lernt Deutsch“ (auch für Männer zugelassen) in Kooperation mit dem Caritas-
verband Saar-Hochwald e.V. für Personen an, die schon längere Zeit/Jahre in 
Deutschland leben, aber die Sprache kaum oder unzureichend sprechen.
Angebot 2: Zudem bieten wir für geflüchtete Menschen den Kurs „Hallo Deutsch-
land! Erstorientierung für geflüchtet Menschen“ an. Hier geht es darum, die 
neue Heimat, das Leben, die Rechte und Pflichten besser kennen zu lernen (z.B. 
Mülltrennung, Polizei als Helfer, Schulpflicht, Ambulanz etc.), um den Alltag bes-
ser meistern zu können. Diesen Kurs bieten wir in Kooperation mit der Kreisstadt 
Merzig und dem Caritasverband Saar-Hochwald e.V. an.
Angebot 3: In der „Russischen Sprachwerkstatt“ wird für Kinder ab 3 Jahren in 
unterschiedlichen Kursen mit verschiedenen Sprachniveaus die russische Spra-
che unterrichtet. Gleichzeitig haben Eltern die Möglichkeit, sich auszutauschen 
und Halt in einer sozialen Gruppe zu bekommen. Dieses Angebot wird in Koope-
ration mit dem Caritasverband Saar-Hochwald e.V. angeboten.

Weiterbildungsangebote und berufliche Qualifizierungsmaßnahme für die
genannte Zielgruppen

Kinder, Jugendliche, Eltern, Erwachsene, Migrantinnen & Migranten, Flüchtlinge

deutsch, englisch, kroatisch

Mo-Do: 9:00 bis 12:30 Uhr & 13:00 bis 16:00 Uhr; Fr.: 9:00 bis 12:30 Uhr

Fortbildung und Qualifizierung                                                   

Katholische Familienbildungsstätte „Haus der Familie“ Merzig e.V.

Angebote

Zielgruppe(n)

Sprechzeiten

Sprachkenntnisse
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Katholische Familienbildungsstätte „Haus der Familie“ Merzig e. V.

Sabrina Maas (Leiterin/Geschäftsführerin)

Hochwaldstraße 13, 66663 Merzig

0 68 61 - 60 32

0 68 61 - 7 73 35

s.maas@haus-der-familie-merzig.de

www.haus-der-familie-merzig.de

Die Qualifizierung erfolgt nach dem bundeseinheitlichen Fortbildungs-
standard des DJI-Curriculums und berücksichtigt alle relevanten Themen-
inhalte, um als qualifizierte Kindertagespflegeperson tätig zu werden. Der 
Qualifizierungsumfang beträgt 160 Unterrichtsstunden, für päd. Fach-
kräfte 80 Unterrichtsstunden. Die Qualifizierung endet mit einer schrift-
lichen und mündlichen Abschlussprüfung. Nach erfolgreichem Bestehen 
wird das Zertifikat mit dem Titel „Qualifizierte Kindertagespflegeperson“ 
verliehen. Es besteht die Möglichkeit zur Förderung der Bundesagentur 
für Arbeit oder des Jobcenters durch einen Bildungsgutschein.
Die Qualifizierung erfolgt in Kooperation mit dem Fachdienst Kinderta-
gespflege des Kreisjugendamts Landkreis Merzig-Wadern.

Erwachsene mit und ohne Migrationshintergrund 

gute bis sehr gute Deutsch-Sprachkenntnisse, Mehrsprachigkeit gewünscht

Mo.-Do.: 9:00 bis 12:30 Uhr & 13:00 bis 16:00 Uhr; Fr.: 9:00 bis 12:30 Uhr
nach Terminvereinbarung; Email: s.maas@haus-der-familie-merzig.de, 
Tel.: 0 68 61 - 60 32

Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson

Katholische Familienbildungsstätte „Haus der Familie“ Merzig e.V.

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse

Erreichbarkeit

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Katholische Familienbildungsstätte „Haus der Familie“ Merzig e. V.

Sabrina Maas (Leiterin/Geschäftsführerin)

Hochwaldstraße 13, 66663 Merzig

0 68 61 - 60 32

0 68 61 - 7 73 35

s.maas@haus-der-familie-merzig.de

www.haus-der-familie-merzig.de

Neben theoretischem Wissen werden grundlegende praktische Hand-
lungskompetenzen zur selbstständigen Übernahme und Leitung von El-
tern-Kind-Gruppen in 4 Modulen (39 UE) vermittelt:
•  Modul 1: Grundlagen der Entwicklungspsychologie
•  Modul 2: Gruppendynamik und Wahrnehmung
•  Modul 3: Kommunikation und Elternarbeit
•  Modul 4: Musisch und praktische Schulung zur Gestaltung einer
    Spielstunde

Es besteht die Möglichkeit einer Rückerstattung des Teilnahmebeitrags 
von 50% nach einem Jahr Ausübung als Spielkreisleitung für die Kath. 
Familien- und Erwachsenenbildungseinrichtungen.

Nach erfolgreicher Teilnahme wird das Zertifikat mit dem Titel „Quali-
fizierte Spielkreisleitung“ durch die Katholische Erwachsenenbildung- 
Landesarbeitsgemeinschaft Saar verliehen.

Erwachsene mit und ohne Migrationshintergrund

gute Deutschkenntnisse, Mehrsprachigkeit gewünscht (es kann ein 
sprachenorientierter Spielkreis angeboten werden)

Mo.-Do.: 9:00 bis 12:30 Uhr & 13:00 bis 16:00 Uhr; Fr.: 9:00 bis 12:30 Uhr

nach Terminvereinbarung; Email: s.maas@haus-der-familie-merzig.de, 
Tel.: 0 68 61 - 60 32

Qualifizierung zur Spielkreisleitung von Eltern-Kind-Gruppen

Katholische Familienbildungsstätte „Haus der Familie“ Merzig e.V.

Zielgruppe(n)

Sprachkenntnisse

Sprechzeiten

Erreichbarkeit



48 49

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Kreisstadt Merzig

Nadja Pastorcic

Poststraße 12 (Postanschrift: Brauerstraße 5), 66663 Merzig

0 68 61 - 85 -333

wirtschaftsfoerderung@merzig.de

www.merzig.de

Beratung (z.B. für Existenzgründer), Gewerbeflächenmanagement, 

Vernetzung von Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung, Standort-
marketing, Leerstandsmanagement, Organisation von Weiterbildungen, 
Standortanalysen und Entwicklungen, Projektbegleitung und -umsetzung 
etc.

Beratungen, Hilfestellungen und Kontaktvermittlung 

Wirtschaftsunternehmen, Dienstleister, Einzelhandel, Gastronomie, 
Existenzgründer etc.

deutsch, englisch, französisch

Nur nach telefonischer Vereinbarung

Kommunale Wirtschaftsförderung der Kreisstadt Merzig

Kommunale Wirtschaftsförderung der Kreisstadt Merzig

Zielgruppe(n)

Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Sprechzeiten /
Terminvergabe

Ministerium für Bildung und Kultur

Petra Vester, Peter Bernd

Trierer Straße 33, 66111 Saarbrücken

06 81 - 5 01 -74 75
06 81 - 5 01 -74 28

Vester, Petra Monika (Bildung) pm.vester@bildung.saarland.de
Bernd, Peter (Bildung)  p.bernd@bildung.saarland.de

Bildungsserver Saarland

Ausschließlich Postweg oder Abgabe am Counter im Ministerium für 
Bildung und Kultur

Anerkennung ausländischer Schulabschlüsse

Ministerium für Bildung und Kultur – Anerkennung ausländischer Schulabschlüsse

Angebote

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

SWSM Sozialwerk Saar – Mosel gGmbH 

Radostina Kikillus

Schankstraße 15, 66663 Merzig

01 51 - 14 94 55 91

0 68 61 - 9 39 23 44

r.kikillus@swsm-mezig.de

www.swsm-merzig.de

Die Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer ist dafür zuständig, 
Neuzuwanderer bei ihren ersten Schritten in Deutschland zu betreuen 
und zu begleiten, den Integrationsprozess zu initiieren und voranzu- 
treiben. Gleichzeitig unterstützt die MBE im Rahmen der nachholenden 
Integration auch Menschen, die bereits länger in Deutschland leben. Die 
Arbeitsschwerpunkte liegen somit in Aufgaben, die die Integration der 
Migranten fördern, wie bspw. der Vermittlung in einen Integrationskurs 
und Begleitung desselben, Hilfe bei der Anerkennung von Berufs- und 
Schulabschlüssen sowie der Arbeitssuche, aber auch Unterstützung bei 
behördlichen und verwaltungstechnischen Schwierigkeiten.

Im Rahmen des Projekts Mobile Migrationsberatung MBEON können 
sich Zugewanderte online mit ihren Anliegen an die Migrationsberatende 
wenden und beraten lassen. Die Ratsuchenden treten per App mit der 
Beraterin MBE in Kontakt. Die kostenlose App kann im Google Play Store 
oder im AppStore heruntergeladen werden. 
Weiterführende Informationen gibt es auf der mehrsprachigen Webseite
mbeon.de und der Facebook-Seite facebook.com/mbeon.chat/ des 
Projekts.

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer / 
Mobile Beratung MBEON

SWSM Sozialwerk Saar-Mosel gGmbH

•  bedarfsorientierte Einzelfallbegleitung 

•  Durchführung der sozialpädagogischen Betreuung während der 
    Integrationskurse bei individuellem Bedarf. 

•  Hilfestellung bei der Vermittlung von Kinderbetreuungsangeboten
    während der Integrationskurse 

•  aktive Mitarbeit in kommunalen Netzwerken sowie Mitwirkung bei 
    interkultureller Öffnung/ Vernetzung der Regeldienste und 
    Verwaltungsbehörden

•  Hilfe bei der beruflichen Integration (Bewerbungen, Anerkennung 
    ausländischer Berufs- und Bildungsabschlüsse etc.)

Erwachsene Zuwanderer ab 27 Jahre und ihre Familien mit geregeltem 
Status

Deutsche Staatsangehörige mit Migrationshintergrund mit besonderem 
Integrationsbedarf

Asylbewerber mit guter Bleibeperspektive

Binationale Paare

Deutsch, Bulgarisch, Russisch, Englisch

Vor Ort bei den Trägern der Integrationskurse 
Termine nach Vereinbarung
Online über MBEON unter folgenden Link: www.mbeon.de/home/

Zielgruppe(n)

Angebote

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe
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Institution / Projektträger

Beratende

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Beschreibung des
Projektes

Volkshochschule im Landkreis Merzig-Wadern e.V.

Kirstin Glesius

Gutenbergstraße 14, 66663 Merzig

0 68 61 - 8 29 10 -0

info@vhsmails.de

www.vhs-merzig-wadern.de

Die Volkshochschule im Landkreis Merzig-Wadern e.V. bietet ständig 
eine Vielzahl von unterschiedlichen Deutschsprachkursen (allgemein und     
berufsbezogen) in Vollzeit oder berufsbegleitend für jedes Sprachniveau.

Wir beraten Sie gerne individuell, welcher Kurs für Sie geeignet ist.

•  Alphabetisierungskurse (Zielsprachniveau B1)  
    keine Vorkenntnisse erforderlich

•  Zweitschriftlernerkurse (Zielsprachniveau B1) 
    keine Vorkenntnisse erforderlich

•  Integrationskurse (Zielsprachniveau B1)

•  Berufsbezogenen Sprachkurse (Zielsprachniveau A2, B1, B2 oder C1)

•  Berufsbegleitende Sprachkurse (unterschiedliche Sprachniveaus) 

Personen mit Migrationshintergrund, die Ihre Deutschkenntnisse
nachhaltig verbessern und festigen möchten

Deutsch, Englisch, Französisch, Russisch

Dienstag:      7:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch:    7:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr  
Freitag:         7:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Deutsch lernen – Allgemeine und Berufsbezogene Sprachkurse in Deutsch

Volkshochschule im Landkreis Merzig-Wadern e.V. – Sprachkurse

Angebote

Zielgruppe(n)

Unternehmen/Institution

Ansprechpersonen

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail

Homepage

Unternehmens-
beschreibung

AWO Seniorenhaus Klosterkuppe Merzig                            

Celine Sträßer / Benedikt Collmann

Schillerstraße 23a, 66663 Merzig

0 68 61 - 9 37 40

sz-merzig@awo-saarland.de

www.awo-saarland.de

Der Landesverband der AWO im Saarland ist Träger sozialer Hilfeleis-
tungen durch 310 Einrichtungen mit rund 5200 Mitarbeiterinnen und      
Mitarbeitern. Die AWO ist ein moderner, freier, nichtkonfessioneller 
Wohlfahrtsverband, dessen Ursprunge in der Arbeiterbewegung liegen.

Die Arbeiterwohlfahrt im Saarland bietet eine systemrelevante und 
sichere Perspektive in der Ausbildung in der Sozialen Arbeit. Ob als 
Pflegefachmann/ Pflegefachfrau in der neuen generalistischen Aus-
bildung, Pflegeassistentin/ Pflegeassistent, als Erzieherin/ Erzieher, als 
Hauswirtschafterin/ Hauswirtschafter, Heilerziehungspflegerin/ Heil-
erziehungspfleger oder Informatikkaufmann/ Informatikkauffrau – wir 
bieten als eine der größten Arbeitgeberinnen im Saarland beste Chan-
cen für deine Zukunft. Zusätzlich zum Tarifvertrag profitieren die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter von attraktiven Zusatzleistungen, einer 
zusätzlichen Altersversorgung, einem Beihilfefonds mit Zusatzleistun-
gen im Krankheitsfall und umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten 
in der eigenen AWO Akademie.

•  Ausbildung zur Pflegefachfrau und Pflegefachmann
•  Ausbildung zur Pflegeassistenz

Frauenbeauftragte

AWO Seniorenhaus Klosterkuppe

Ausbildungsberufe

Sprachkenntnisse der
Beratenden

Sprechzeiten /
Terminvergabe

5. Arbeiten in Merzig: Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber
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Ansprechpartner

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

Homepage

Unternehmensbeschrei-
bung

Ausbildungsberufe

Voraussetzungen

Möglichkeiten für Praktika/ 
sonstige Optionen

Alexander Louis

Auf der Heide 56, 66709 Weiskirchen

0 68 76 - 9 10 90

0 68 76 - 9 10 920

Alexander.louis@cafe-louis.de

www.cafe-louis.de

Bäckerei, Konditorei und Café

• Bäcker und Bäckerin
• Konditor und Konditorin 
• Bäckereifachverkäufer und Bäckereifachverkäuferin

Interesse am Beruf

Praktika sind jeder Zeit, nach Absprache, möglich

Margret und Paul Louis Bäckerei, Konditorei, 
Caféhaus GmbH  

Café Louis   

Mittlerer Bildungsabschluss oder abgeschlossene Lehre:
•  Fachkompetenz und Sozialkompetenz
•  Selbstständigkeit
•  Verantwortungsbewusstsein und Teamgeist
•  Organisationsgeschick

Deutsch in Wort und Schrift

•  Studienmöglichkeiten (variieren von Jahr zu Jahr)
•  Praktika sind jeder Zeit, nach Absprache, möglich

Voraussetzungen

Erforderliche 
Sprachkenntnisse

Möglichkeiten für Praktika/ 
sonstige Optionen

Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Emailadresse

Unternehmens-
beschreibung

Frau Nicole Bellgardt-Erlbeck

Industriestraße 6-8, 66663 Merzig

0 68 61 - 93 08 -53

info@cebin-werkstatt.de

Die CEBIN ist als anerkannte Werkstatt für Menschen mit einer                    
psychischen Behinderung Teil der Arbeitswelt und hält der Erkrankung 
angemessene berufliche Tätigkeiten vor.

Neben Arbeitsplätzen, die mit denen des allgemeinen Arbeitsmarkts 
vergleichbar sind, bietet die Werkstatt eine angemessene berufliche   
Bildung und bahnt den Übergang auf den allgemeinen Arbeitsmarkt an.

Arbeitsbereiche:

•  Online-Buchhandel

•  Produktion- und Dienstleistung

•  Montage, Demontage, Entsorgung

•  Verpackung, Versand

•  Ausgelagerte Arbeitsplätze

Personen mit einer seelischen Erkrankung

Werkstattfähigkeit (festgestellt durch Antrag beim jeweiligen
Kostenträger)

deutsch

Praktika sind in Absprache möglich

CEBIN – Centrum für soziale Inklusion gemeinnützige 
Gesellschaft mbH

CEBIN – Centrum für soziale Inklusion gemeinnützige Gesellschaft mbH

Ausbildungsberufe

Zielgruppe(n)

Voraussetzungen

Erforderliche
Sprachkenntnisse

Möglichkeiten für Praktika / 
sonstige Optionen
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Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Emailadresse

Webseite

Unternehmens-
beschreibung

Frederik Ernst

Zum Wiesenhof 84, 66663 Merzig

0 68 61 - 9 01 00 31

jobs@deuba24.com

www.deuba.info

Die Firma DEUBA GmbH & Co. KG wurde 2002 gegründet und gehört 
heute zu den größten Online-Händlern Europas mit einem exklusiven 
Warensortiment von über 4.000 Artikeln, darunter Outdoor-Artikel,    
Sitzgarnituren und Heimwerkersets. Dank der 20jährigen Erfahrung im 
Online-Handel gestaltet DEUBA die rasante Entwicklung des E-Commerce 
aktiv mit und ist dadurch zu einem attraktiven und zukunftssicheren      
Arbeitgeber in der Merziger Region geworden.

•  Kaufmann und Kauffrau im E-Commerce
•  Kaufmann und Kauffrau im Groß- und Außenhandel
•  Fachinformatiker und Fachinformatikerin Systemintegration
•  Fachkraft für Lagerlogistik

•  Bürokaufleute
•  strategische Einkäufer und Einkäuferin
•  Vertriebsmitarbeitende
•  Versand- und Lagermitarbeitende

siehe Ausbildungsberufe

DEUBA GmbH & Co. KG

DEUBA GmbH & Co. KG

Ausbildungsberufe

Zielgruppe(n)

Möglichkeiten für Praktika / 
sonstige Optionen

Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Emailadresse

Webseite

Unternehmens-
beschreibung

Hanna Holzhauer

Handwerkstraße 3, 66663 Merzig

0 68 61 - 8 32 26

Holzhauer.kg@gc-gruppe.de, Bewerbung.holzhauer@gc-gruppe.de 

www.holzhauer-kg.de

Wir sind ein familiengeführter, mittelständischer Fachgroßhandel und 
bieten seit 34 Jahren Haustechnik-Komponenten zum Wohlfühlen aus 
den Bereichen Heizung, Sanitär, Klima-Lüftung und Installation an. 
Unsere Fachhandwerkskunden können aber auch auf innovative 
Logistik- und E-Commerce- Dienstleistungen zurückgreifen, die genau 
auf ihre Bedürfnisse ausgerichtet sind und sie gezielt bei der Organisa-
tion und Planung sämtlicher Arbeitsschritte unterstützen. Auch werden 
in unseren Fachausstellungen die Endkunden beraten, so dass jeder bei 
der HOLZHAUER KG sein Traumbad finden kann.

•  Kaufmann/ Kauffrau für Groß- und Außenhandelsmanagement (w/m/d) 
•  Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)
•  Kaufmann/ Kauffrau für Spedition- und Logistikdienstleistungen (w/m/d) 
•  Kaufmann/ Kauffrau im E-Commerce (w/m/d) 
•  Berufskraftfahrer (w/m/d)

Schülerinnen und Schüler in den Abschlussklassen

Nähere Informationen zu unseren Ausbildungsberufen finden Sie auf 
unserer Homepage www.holzhauer-kg.de unter der Rubrik „Karriere“

deutsch

•   Orientierungspraktika
•   Fachoberschulpraktika

Holzhauer KG

Holzhauer KG

Ausbildungsberufe

Zielgruppe(n)

Voraussetzungen

Erforderliche
Sprachkenntnisse

Möglichkeiten für Praktika / 
sonstige Optionen
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Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Emailadresse

Webseite

Unternehmens-
beschreibung

Nicole Holfeltz

Brauerstraße 5, 66663 Merzig

0 68 61 - 85 -372

N.Holfeltz@merzig.de

www.merzig.de

Die Kreisstadt Merzig hat acht Kindertageseinrichtungen (Kitas) in den 
folgenden Ortsteilen: Ballern, Besseringen, Fitten, Hilbringen-Seitert, 
Mechern, Merchingen, Mondorf und Schwemlingen.

In den Kitas werden Kinder ab der 9. Lebenswoche bis zum Schuleintritt 
betreut.

• Ausbildung zur Erzieherin und zum Erzieher (Dauer 4 Jahre)
• Ausbildung zur Kinderpflegerin und zum Kinderpfleger (Dauer 2 Jahre)

Ausbildung zur Erzieherin und zum Erzieher (Dauer 4 Jahre)
•  Voraussetzung: mittlere Reife                                        
    Vorpraktikum: Dauer 1 Jahr 
•  Vorkurs: 3 Tage in einer Kita arbeiten, 2 Tage Schule 
    (Akademie für Erzieherinnen und Erzieher)
    Unterstufe: 1 Jahr, 2 Praktika (Beobachtungs- und 5 Wochenpraktika)
    Oberstufe: 1 Jahr, Blockpraktikum (5 Monate einmal in der Woche)
•  erste Teilprüfung, erlangte Zusatzqualifikation: Fachabitur 
    Anerkennungsjahr: Dauer 1 Jahr 
•  Berufspraktikum angestellt in einer Kita, ca. 10 Schultermine

mündliche Abschlussprüfung 

Eine Stellenausschreibung für das Vorpraktikum (1. Jahr der Erzieherin-
nen- und Erzieherausbildung) und das Anerkennungsjahr erfolgt Ende 
November/Anfang Dezember in „Neues aus Merzig“.

Kindertageseinrichtungen der Kreisstadt Merzig

Kindertageseinrichtungen der Kreisstadt Merzig

Ausbildungsberufe

Voraussetzungen

Ausbildung zur Kinderpflegerin und zum Kinderpfleger (Dauer 2 Jahre)

•  Voraussetzung: Hauptschulabschluss

Die Ausbildung an Berufsfachschulen für Kinderpflege dauert zwei Schul-
jahre (Unter- und Oberstufe). Sie umfasst einen allgemeinen und einen 
berufsbezogenen Lernbereich. Lernfeldorientierte fachpraktische Anteile 
werden möglichst in Kooperation mit geeigneten Praxiseinrichtungen in
die Fächer des berufsbezogenen Lernbereichs -Theorie und Praxis- 
eingebunden, d.h., während der Ausbildung sind mehrwöchige fach-
praktische Übungen in geeigneten sozialpädagogischen Einrichtungen          
abzuleisten. Die Zuweisung erfolgt durch die betreuenden Lehrkräfte. 

Außerdem ist während der Ausbildung ein dreiwöchiges Säuglingspflege-
praktikum abzuleisten.
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Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

Webseite

Unternehmens-
beschreibung

Personalabteilung

Im Holzhau 8, 66663 Merzig

0 68 67 - 9 20 -53 41

0 68 67 - 9 20 -53 43

www.kohlpharma.com; www.gudd-unner.de (Ausbildungshomepage)

kohlpharma ist Deutschlands größter Arzneimittelimporteur.
Wir arbeiten seit über 40 Jahren an der Erhaltung eines bezahlbaren Gesund-
heitssystems. Von Beginn an im Saarland verwurzelt, sind wir ein unabhängi-
ges, inhabergeführtes Familienunternehmen. Das macht uns sehr stolz. Nach 
vorne schauen und innovative Geschäftsmodelle entwickeln ist unser Antrieb.
Du suchst einen Arbeitgeber, der genau zu Dir passt? Uns ist es wichtig, dass 
Du Dich bei uns von Anfang an wohlfühlst. Deshalb lassen wir Dich in Dei-
ner Ausbildung auch nie allein: Deine Ausbilder, die Kollegen und Azubis der       
höheren Ausbildungsjahre sind immer für Dich da und unterstützen Dich auf 
dem Weg zum erfolgreichen Abschluss.

•  Kaufmann und Kauffrau für Groß- & Außenhandelsmanagement
•  Kaufmann und Kauffrau für Dialogmarketing
•  Fachinformatiker und Fachinformatikerin Anwendungsentwicklung
•  Fachinformatiker und Fachinformatikerin Systemintegration
•  Fachlagerist und Fachlageristin
•  Fachkraft für Lagerlogistik
•  Mechatroniker und Mechatronikerin

Ausbildungsplatzsuchende

Nähere Informationen zu unserem Ausbildungsangebot finden Sie auf
unserer Ausbildungshomepage www.gudd-unner.de

Orientierungspraktika, Fachoberschulpraktika (als Jahres- oder Teilpraktika), 
Hochschul- und Fachhochschulpraktika, Vorpaktika, Praxissemester, 
Bachelor-Thesis, Master-Thesis

kohlpharma GmbH

kohlpharma GmbH

Ausbildungsberufe

Zielgruppe(n)

Voraussetzungen

Möglichkeiten für Praktika / 
sonstige Optionen

Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Emailadresse

Webseite

Unternehmens-
beschreibung

Norbert Schoser

Poststraße 34-36, 66663 Merzig

0 68 61 - 93 99 00

Hello@modehaus-ronellenfitsch.de

www.modehaus-ronellenfitsch.de

Modehaus mit den Sortimenten Damen-, Herren-, Kindermode, sowie 
Wäsche für Damen und Herren und Schuhe 

•  Verkäuferin und Verkäufer
•  Einzelhandelskauffrau und Einzelhandelskaufmann
•  Kauffrau und Kaufmann für E-Commerce, Büromanagement

Modeaffine Menschen

Interesse an Mode und Menschen, Engagement, strukturiertes 
Arbeiten.

Deutsch, gut bis sehr gut

Ja

Modehaus Ronellenfitsch KG 

Modehaus Ronellenfitsch KG 

Ausbildungsberufe

Zielgruppe(n)

Voraussetzungen

Erforderliche
Sprachkenntnisse

Möglichkeiten für Praktika / 
sonstige Optionen
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Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Emailadresse

Webseite

Unternehmens-
beschreibung

Gerhard Kiefer

Schankstraße 30, 66663 Merzig

0 68 61 - 93 95 30

gst-merzig@saarland-versicherungen.de

www.saarland-versicherungen.de/gstmerzig

Die Saarland-Versicherungen gehören zu 100% der Versicherungs-         
kammer Bayern. Die Geschäftsstelle Merzig ist nach ISO 9001 zertifi-
ziert und in den Bereichen bAV, Betriebskrankenversicherung, betrieb-
liche Sach-/ Haftpflichtversicherungen spezialisiert. Wir decken auch die       
komplette Versicherungspalette im privaten Bereich ab.

• Kaufmann und Kauffrau für Versicherungen und Finanzen

Abitur, Fachabitur

Deutsch in Wort und Schrift

FOS Jahrespraktikum

Saarland-Versicherungen                                             
Geschäftsstelle Merzig

Saarland-Versicherungen

Ausbildungsberufe

Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Emailadresse

Webseite

Unternehmens-
beschreibung

Bärbel Lohrig

Am Gaswerk 5, 66663 Merzig

0 68 61 - 7 00 61 41

lohrig@stadtwerke-merzig.de

Home - Stadtwerke Merzig (stadtwerke-merzig.de)

Zu unseren Aufgaben als kommunales Energiedienstleistungs-Unter-
nehmen gehört die sichere Versorgung unserer Kunden mit Strom, Gas, 
Wasser und Wärme. Wettbewerbsfähigkeit, Ressourcen-schonung und 
Zukunftssicherheit sind unsere wichtigsten Unternehmensziele. 
Unserem Leitbild „Die Zukunft der Energieversorgung ist dezentral und 
erneuerbar“ folgend, engagieren wir uns beim Ausbau der Erneuer-     
baren Energien und der Elektromobilität sowie weiteren innovativen 
neuen Geschäftsfeldern.

• Industriekauffrau und Industriekaufmann 
• Anlagenmechanikerin und Anlagenmechaniker

Ausbildungsplatzsuchende mit sicherem Aufenthaltsstatus

Mittlerer Schulabschluss, Allgemeine Hochschulreife

Die Ausbilder sprechen Deutsch

Jahrespraktikanten Fachoberschule Bereich Wirtschaft oder Technik

Stadtwerke Merzig GmbH

Stadtwerke Merzig GmbH

Ausbildungsberufe

Zielgruppe(n)

Voraussetzungen

Erforderliche
Sprachkenntnisse

Möglichkeiten für Praktika / 
sonstige Optionen

Voraussetzungen

Erforderliche
Sprachkenntnisse

Möglichkeiten für Praktika / 
sonstige Optionen
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Ansprechperson

Anschrift

Telefonnummer

Faxnummer

Emailadresse

Webseite

Unternehmens-
beschreibung

Thomas Valentin

Rotensteiner Weg, 66663 Merzig

0 68 64 - 81 -23 91

0 68 64 - 81- 7 23 91

Thomas.valentin@vb-fliesen.com

www.fliesen-villeroy-boch.de

Die V&B Fliesen GmbH ist mit den Marken Villeroy & Boch und ENGERS 
einer der führenden internationalen Hersteller hochwertiger Wand- und 
Bodenfliesen. Das Unternehmen ist heute in über 65 Ländern tätig. Rund 
600 Mitarbeiter sind am Hauptsitz in Merzig beschäftigt. Aus hochwer-
tigen Materialien entstehen durchdachte Premium-Sortimente für Bad, 
Wohnen, Architektur und Außenbereiche. So entsteht stilbildende Raum-
kultur, die eine individuelle Atmosphäre prägt - in Privathäusern genauso 
wie in öffentlichen Gebäuden.

• Industriekaufmann und Industriekauffrau 
• Industriemechaniker und Industriemechanikerin 
• Elektroniker und Elektronikerin für Betriebstechnik 
• Prüftechnologe Keramik
• Maschinen- und Anlagenführer und Maschinen- und Anlagenführerin
• Fachinformatiker und  Fachinformatikerin für Anwendungsentwicklung

Guter mittlerer Bildungsabschluss oder höherer Bildungsabschluss

Gute deutsche Sprachkenntnisse

Praktika in allen Bereichen möglich

V&B Fliesen GmbH

V&B Fliesen GmbH

Ausbildungsberufe

Voraussetzungen

Erforderliche
Sprachkenntnisse

Möglichkeiten für Praktika / 
sonstige Optionen

Notizen
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Notizen Notizen



netzwerk-iq.saarland

Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“


